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Wolfgang Weber
Vorsitzender

Die Auszeichnung unserer Ortsgemeinde Löf 
als „Landmusikort des Jahres 2024“ ist eine 
große Wertschätzung und Würdigung unse-
rer Vereinsarbeit. Sie gilt nicht nur uns, dem 
Musikverein, sondern auch den Sängern, mit 
denen wir eng verbunden sind. 

Neben den Ehrungen, die wir in den letzten 
Jahren vom Land und der Region erfahren 
haben, dürfen wir uns alle über diese beson-
dere Anerkennung des Deutschen Musikra-
tes freuen.

Was es daraus zu folgern gilt: Wir können 
stolz sein auf das Erreichte, aber uns nicht 
darauf ausruhen. Es geht weiter um unsere 
Grundtugenden - ein musikalisches Angebot 
für Jung und Alt zu schaffen, besondere Ver-
anstaltungen wie „Musik-Wein-Kultur-Pur“ als 
Maß unseres musikalischen Vermögens zu 
inszenieren, Inklusion möglich machen und 
sozial bleiben. Das alles ist unsere Verantwor-
tung, der wir uns stellen müssen.

Was wir leisten können, ist nur möglich dank 
großartiger Menschen in vielen Teams. Wir 
leben vom Ehrenamt, von faszinierenden Di-
rigenten, einem Vorstand, der bereit ist auch 
neue Wege zu gehen und der Bereitschaft 
vieler, dort anzupacken wo Hilfe nötig ist.

In unserem Jubiläumsjahr blicken wir aber 
auch auf die Anfänge des Vereins, die uns 
den Grundstein für all das geliefert haben. 
Durch die frühe Ausrichtung auf die musi-
kalische Jugendausbildung und die stetige 
Weiterentwicklung der Strukturen, können 
wir heute auf viele Erfahrungen und Erfolge 
aufbauen.

Das alles macht unseren Musikverein Löf aus. 
Und dass es so bleibt, daran wollen wir jeden 
Tag arbeiten.

Vorsitzender
Musikverein Löf

Stolz sein, aber nicht 
darauf ausruhen.
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Rückblick auf 2023 ...
... ein aktives zweites Halbjahr!

Trotz des unglücklichen Wetters war das Kultur-Picknick zum Tag der deutschen Einheit 
ein voller Erfolg. Die Besucher genossen die Musik, das gesellige Beisammensein und die 
Möglichkeit, sich mit Freunden und Familien zu treffen. Neben den Auftritten unseres 
Nachwuchses, überzeugte die Rhein-Mosel-BigBand mit fetzigen Rhythmen. Die Blaskapelle 
Altenahr und der Männergesangverein Löf rundeten das abwechslungsreiche 
Musikprogramm ab. 

Kultur-Picknick am 3. Oktober
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Wenn die Sommerzeit beginnt, starten an der Mosel die beliebten Weinfeste. So waren wir 
in Löf, Kattenes, Hatzenport, Oberfell und Alken zum Platzkonzert oder auch Begleitung 
der Festumzüge unterwegs.

Die Weinfest-Saison



7 116 7

In zwei ausverkauften Konzerten am 18. und 19. November in der Eventlocation Pau-
lys in Hatzenport zeigten die schon älteren Nachwuchsmusiker, was sie innerhalb der 
kurzen Zeit gelernt hatten. Trotz der anfänglichen Nervosität wurde schnell deutlich, 
welchen Fortschritt die Bläserklasse für Erwachsene unter der Leitung von Manfred 
Höger in nur einem Jahr erreicht hat.

Erster großer Auftritt der Spätlesen

Erstmals waren wir im Jahr 2023 an fünf Martinsumzügen mit dabei. Neben den traditio-
nellen Terminen in Kattenes, Löf und Hatzenport, liefen wir zusätzlich noch durch die Kob-
lenzer Altstadt und den Ortsteil Metternich. Auch zukünftig werden wir die Martinsumzüge 
vermehrt unterstützen und im November mit den Instrumenten durch die Straßen ziehen.

Martinsumzüge

Tel.: 0261 - 89 99 99 0  info@videoalarm.de

Offizieller Partner von

Das effektivste Alarmsystem auf dem deutschen Markt!

RREECC

+ ALARMSYSTEME
+ ZUTRITTSKONTROLLE
+ VIDEOÜBERWACHUNG
+ VERNEBELUNGSSYSTEME
+ VIDEOTÜRSPRECHANLAGEN
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Rückblick auf 2024 ... 
... mit Schwung ins Jubiläumsjahr!

Am 14. Januar 2024 erstrahlte die Dieblicher Pfarrkirche in ganz besonderem
Glanz. Denn für das passende Ambiente zum Neujahrskonzert anlässlich des Jubiläums-
jahres des Musikvereins war diese Location einfach perfekt.

Neujahrskonzert

Gemeinsam mit der Bläserklasse ließ es das Stammorchester bei der Mottoparty richtig 
krachen. Bei gutem Essen, Musik und Tanz wurde auch gebührend unser Jubiläumsjahr 
gefeiert. Passend zum Motto“Galaparty“ erstrahlte der Bürgerraum in Glanz und Glamour - 
aber auch die Gäste ließen es sich nicht nehmen, sich für die Party so richtig rauszuputzen. 

Gala-Mottoparty

Als rote Mexikaner ziehen wir an Karneval durch die Straßen. In diesem Jahr waren wir in 
Löf, Koblenz, Oberfell und erstmalig auch beim Kinderumzug in Mayen mit dabei.

Karnevalsumzüge
Mit den Melodien der Vogelhochzeit wurden den Kindern aus der Grunschule Löf die ver-
schiedenen Instrumente im Musikverein vorgestellt. Im Anschluss konnten alle Instrumente 
ausprobiert und sich natürlich auch für weitere Schnupperstunden angemeldet werden.

Infotag in der Grundschule
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Eine ganz besondere Jahreshauptversammlung erlebten wir im März, denn neben der 
Vorstellung der team-orientierten Vorstandsarbeit war es Stefan Wilkening, der mit seiner 
Laudatio anlässlich unserer neuen Ehrenmitglieder für Schmunzeln sorgte.

Jahreshauptversammlung

Traditionell spielten wir am Ostersonntag zum Eierkibben in Winningen mit unserem 
Stammorchester ein Platzkonzert. Natürlich durfte dabei der gute Eierwein nicht fehlen, 
diesmal sogar bei angenehmen Temperaturen.

Ostereierkibben in Winningen

Zum zweiten Mal wurde unter dem Motto „So klingt Inklusion“ in den Antoniussaal 
eingeladen - aufgrund der großen Nachfrage diesmal sogar mit zwei Vorstellungen.

So klingt Inklusion
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Wieder einmal war es den vielen fleißigen Musikerinnen und Musikern gelungen, die 
Sonnenringhalle in ein Erlebnisland zu verwandeln, mit aufwändigen Dekorationen 
und beeindruckenden Requisiten gepaart mit einzigartigen Ton- und Lichteffekten. 
Erstmals standen auch die 4 bis 6-jährigen Minis aus der musikalischen Früherziehung 
gemeinsam mit dem Stammorchester auf der Bühne.

Eine Reise ins Abenteuerland
Nach den erfolgreichen Konzerten im November 2023 folgte ein weiteres Highlight vor 
Publikum. Im Juni präsentierten sich die Spätlesen im Rahmen einer „Offenen Probe“ vor 
ihren Familien und Freunden auf dem Schulhof der Grundschule in Löf als Open-Air!

Offene Probe der Spätlesen

Für alle Beteiligten war klar: Beim Auftritt des Jugendorchesters im Rahmen des Elztal-
Festivals in Roes sind unsere Freunde aus dem Herz-Jesu-Haus Kühr natürlich mit dabei!
Gemeinsam wurde das Elztal gerockt!

Inklusion beim Elztal-Festival
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Weitere Aktivitäten & News in Bildern Musik-Wein-Kultur-Pur
10. - 11. Mai 2025
Sonnenringhalle Löf

Jetzt schon vormerken!



Zukunftspreis Heimat 2024  ...
... der VR Bank RheinAhrEifel eG!

Zum 16. Mal in Folge wurden beim Zukunfts-
preis Heimat Ideen, Konzepte und Projekte 
ausgezeichnet, die die Region Ahr, Eifel und 
Mosel voranbringen, indem sie die Infrastruk-
tur, Lebensqualität und Attraktivität fördern. 
Seitdem der (Ehren-)Amtspreis ins Leben ge-
rufen wurde, konnten bereits mehr als 200 
Projekte gewürdigt und finanziell unterstützt 
werden.

Der feierliche Abend, durchgeführt vor über 
400 Gästen im Forum in Polch, wurde von 
der neu gekürten Ahrweinkönigin Annabell 
Stodden moderiert und musikalisch vom Blä-
ser-Sextett unseres Musikvereins begleitet. 

Die Jury bestand aus Sascha Monschauer (VR 
Bank RheinAhrEifel), Lena Eiler (Vorsitzende 
der Unternehmerfrauen im Handwerk Ko-
blenz), Bernd Kaltenhäuser (Deutsche Bun-
desbank), Prof. Dr. Karl Stoffel (Präsident der 
Hochschule Koblenz), Pater Petrus Nowack, 
(Prior-Administrator der Benediktiner Abtei 
Maria Laach) und dem Juryvorsitzenden Mi-
chael Speth (Mitglied des Vorstandes der DZ 
Bank AG).

Der Musikverein Löf ist einer von elf Sonder-
preisträgern in der Kategorie Inklusion, do-
tiert mit jeweils 1.000 Euro. Bereits im Jahr 
2018 wurde die Initiative MV Löf hilft gegrün-
det. Seitdem herrscht eine enge Zusammen-
arbeit und Verbundenheit mit den Bewoh-
nern des Herz-Jesu-Hauses Kühr in Niederfell. 
Einige Bewohner treten in regelmäßigen Ab-
ständen bei besonderen Veranstaltungen 
des Musikvereins Löf auf. Eins der ganz gro-
ßen Highlights war das Zusammenspiel bei 
Löf klingt im Jahr 2022. 

Das sind für die Musiker, aber auch für die Be-
wohner, ganz besondere Momente, die sie 
erleben dürfen. Wir sind sehr froh, dass wir 
mit Lorena Schunk und Michael Speth zwei 
aktive Musiker in unseren Reihen haben, die 
mit den Bewohnern die Stücke einstudieren. 
Die Arbeit des Projekts Inklusion hat sich seit-
dem stetig erweitert. So nahm der Musik-
verein kurze Zeit später an der Eröffnungs-
feier der Special Olympics 2022 in Koblenz 
teil. Und das Jugendorchester umrahmte 
unter der Leitung von Torsten Krause die Ab-
schlussfeier musikalisch.     

Pater Petrus Nowack hielt die Laudatio und 
betonte, wie wichtig es sei, Projekte zu würdi-
gen, die sich in herausragender Weise für die 
Inklusion und Teilhabe aller Menschen ein-
setzen. Denn der Zukunftspreis Heimat zielt 
darauf ab, positive Veränderungen in der 
Region zu fördern und das Leben der Men-
schen zu verbessern. 

Ausgezeichnet wurde der Musikverein Löf 
mit seinem Projekt „So klingt Inklusion“. Eine 
Herzensangelegenheit und Veranstaltung, 
die 2024 bereits zum zweiten Mal 
ausgetragen wurde. Zu zwei Konzerten 
luden das Vor- und Jugendorchester im 
April unter der Leitung von Marc 
Weber bzw. Thorsten Krause ins 
Herz-Jesu-Haus Kühr ein. Gemeinsam mit 
einigen Bewohnern wurden den vielen 
Zuhörern im voll besetzten Saal die 
Musikstücke aus der Welt der Filmmusik 
und dem Pop-Bereich präsentiert. Es ist 
unglaublich und einfach nur toll zu sehen, 
wie viel Spaß und Energie die Menschen 
mit körperlicher/geistiger Beeinträchtigung 
in die Musik stecken, mit wie viel Freude sie 
am Konzert dabei sind. Ein gemeinsames 
Essen von Musikern und Bewohnern rundete 
die tolle Veranstaltung ab. 
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Ehre, wem Ehre gebührt ...
... besondere Dienste für den Verein!

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung, die im März stattfand, 
wurden zwei neue Ehrenmitglieder 
ernannt: Hans-Peter Röhrig und Hans-
Peter Schössler. 

Besondere Momente brauchen besondere 
Situationen. So wurden auch die Laudatoren 
an dem Abend zu ganz besonderen
Menschen. Der in Hatzenport aufge-
wachsene, in München wohnende 
und immer wieder in die Heimat
zurückkehrende Schauspieler Stefan 
Wilkening hielt eine persönliche und äußerst 
unterhaltsame Rede zu Hans-Peter Schössler. 

Mit seiner Aura und seiner Präsenz schaffte 
er einige bezaubernde und humorvolle 
Momente, die die enge Zusammenarbeit 
und Freundschaft mit Hans-Peter Röhrig 
ausdrückten. 

Im Anschluss hatte das neu ernannte 
Ehrenmitglied Hans-Peter Schössler die 
ehrenvolle Aufgabe, die Laudatio zu 
Hans-Peter Röhrig zu halten. Auch hier 
wurden viele Anekdoten erzählt. 

Hans-Peter Röhrig unterstützt den Verein 
bereits seit vielen Jahren nicht nur finanziell, 
sondern auch materiell. Besonders bei der 
Konzertreihe MWKP, aber auch bei vielen 
anderen Veranstaltungen liefert er dem 
Verein Materialien aus dem Baumarkt. 
Zusätzlich begeistert mit seinem großen 
Engagement in der Öffentlichkeitsarbeit. 

So veröffentlicht er in den Newslettern der 
röhrig-Kulturbühne sämtliche Veranstal-
tungen des Musikvereins und hebt immer 
wieder seine persönliche Verbundenheit und 
Wertschätzung gegenüber dem Verein und 
der tollen Arbeit, die geleistet wird, hervor. 

Während der Corona-Zeit erhielt Hans-Peter
Röhrig die Kultur am Leben und richtete zu-
sammen mit dem Musikverein Löf einige 
Kultur-Stammtische aus. Der Musikverein 
möchte sich durch die Ernennung zum 
Ehrenmitglied für die langjährige und 
großzügige Unterstützung bedanken und 
seine Anerkennung gegenüber Hans-Peter 
Röhrig zum Ausdruck bringen. 

Auch Hans-Peter Schössler unterstützt den 
Musikverein Löf seit vielen Jahren, vor allem
durch sein unglaublich großes Netzwerk und 
seine vielfältigen kreativen Ideen. Durch ihn
wurden wichtige Kontakte zu Unterstützern 
und Entscheidungsträgern im Land herge-
stellt, die für den Verein sehr hilfreich sind. 

Hans-Peter Schössler ist nicht nur ein großer 
Freund und Fan des Musikvereins, sondern 
auch ein mehr als wertvoller Rat- und Impuls-
geber. Seinem großartigen Engagement ist 
es zu verdanken, dass der Verein in seinem 
Jubiläumsjahr ein Buch über die 60jährige 
Vereinsgeschichte herausbringen konnte.

Beiden Ehrenmitgliedern ist die soziale 
Ausrichtung des Vereins ein besonderes 
Anliegen. 

Herzliche Glückwünsche den beiden 
neuen Ehrenmitgliedern!

Weitere Ehrungen
Im Jubiläumsjahr 2024 wurden auch viele verdiente Musikerinnen und Musiker im Rahmen des 
Kultur-Picknicks für ihre langjährige Mitgliedschaft im Musikverein Löf geehrt:

30 Jahre
Benjamin Kölzer
Thomas Mallmann
Melanie Port

20 Jahre
Marvin Blasius

10 Jahre
Fabian Große

Zwei Jubilare seit 60 Jahren 
mit Herzblut dabei! 
Im Rahmen der vergangenen Konzerte 
„Eine Reise ins Abenteuerland“ konnten 
ganz besondere Ehrungen durchgeführt 
werden. Herbert Schunk und Jürgen 
Sommer wurden für 60 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit geehrt - also seit der Gründung 
1964.

5 Jahre
Lilja Johanna Alfter
Malte Bruns
Matthias Bulger
Kim Caspari
Justin Gentner
Karl Hunder
Nele Huppertz
Lukas Klein
Niclas Künster

Leo Nikolay 
Matthias Nitsch 
Vanessa Panayoti
Lennard Petrov
Mirko Sartorius
Lilli Schmidt
Raffael Schmidt
Paula Specht

Katharina Stein 
Veronika Stein 
Noah Thelen 
Sophia Thelen 
Clara Waldecker
Jacob Zidar
Philipp Zidar

19
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Rückblick: Kultur-Picknick
... wir feiern den Tag der Deutschen Einheit!

Rücblick: Großer Zapfenstreich
... ein weiteres Highlight im Jubiläumsjahr!

Mit der Aufführung des Großen Zapfen-
streichs kam es im Jubiläumsjahr zu einem 
weiteren großartigen und emotionalen 
Moment vor beeindruckender Kulisse.

Vizedirigent Christian Krier, der sich als 
Musiker beim Heeresmusikkorps Koblenz
bestens mit Marschmusik und der Durchfüh-
rung des Zapfenstreichs auskennt, kümmerte 
sich um den Ablauf und die Auswahl der 
Serenaden. Dies waren u.a. „The way old 
friends do“ von Abba, eine emotionale 
Pop-Hymne an die Freundschaft und „Celtic 
Crest“, ein konzertanter Marsch.

Gemeinsam mit dem Spielmannszug aus 
Illerich/Eifel wurde das Event als feierliche 
Zeremonie durchgeführt. Die Veranstaltung, 
auf dem Gelände der Firma Schmiedt 
durchgeführt, begann zunächst mit einer 
gefühlvollen Einstimmung durch Dirko 
Juchem und seiner Jazz-Combo. Bei 
Einbruch der Dunkelheit folgte der 
Einmarsch der beiden Vereine, umgeben 
von Fackelträgern und illuminiertem Licht, 
die für ein besonderes Flair sorgten.

Im Anschluss erfolgte dann der eigentliche 
Zapfenstreich mit dem traditionellen 
Trommelwirbel, den Zapfenstreichsignalen 
inkl. dem Abspielen des bekannten Gebets 
„Ich bete an die Macht der Liebe“. Den 
Abschluss der Veranstaltung bildete vor 
mehreren Hundert Besuchern die deutsche 
Nationalhymne. 

Am Tag der Deutschen Einheit ging es 
bei herbstlichen Temperaturen auf dem 
Hermann-Brachtendorf-Platz nur um eins: 
Musik! Und davon gab es eine ganze Menge 
in den unterschiedlichsten Facetten. 

Um 11:00 Uhr startete der musikalische 
Frühschoppen mit der Rhein-Mosel-Bigband, 
die mit Swing und Jazz für gute Laune sorg-
te. Beschwingt trugen auch die Sänger des 
Männergesangverein Cäcilia Löf bekannte 
Stücke aus ihrem Repertoire vor, u.a. das 
herzerwärmende „Hallelujah“ von Leonhard 
Cohen.

Gegen kalte Füße und Hände hatten Karla 
Bulger und Vanessa Panayoti mit den 
Kids aus der musikalischen Früherziehung 
die perfekte Lösung: Einfach mitbewegen 
bei der Rhythmus-Tanz-Darbietung der 
Kleinsten, die im perfekten Takt die Bühne 
rockten. 

Bei Kaffee und Kuchen oder Leckereien aus 
dem Imbissbetrieb Heinen genossen die 
Gäste die wunderschönen Stücke des Vor- 
und Jugendorchesters unter der Leitung 
von Thorsten Krause. Auf den jungen 
Nachwuchs ist der Musikverein Löf 
besonders stolz, und das waren auch die 
Eltern und Familien der Kinder. 

Nachdem die Kuchentheke geplündert, die 
Weinflaschen geleert und so manch einer 
völlig durchgefroren war, nahm das 
Kultur-Picknick am frühen Abend ein 
Ende. Dank vieler fleißiger Hände war der 
Hermann-Brachtendorf-Platz schnell wieder 
leergeräumt. Wie schön, dass an einem 
solchen Feiertag auch Musik so viele 
Menschen vereint!
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Löf ist Landmusikort 2024 ..
... eine große Ehre für den Moselort!

Am 4. Juli wurde Löf eine besondere 
Ehre zuteil: Das beschauliche Dorf an 
der Mosel wurde vom Deutschen Musik-
rat als einziger Ort in Rheinland-Pfalz 
zum Landmusikort 2024 gekürt. 

Diese prestigeträchtige Auszeichnung ist ein 
bedeutender Meilenstein für die örtlichen 
Vereine und die gesamte Gemeinde, die mit 
Stolz und Freude auf diese Ehrung blicken.
Die feierliche Preisverleihung fand in der 
festlich geschmückten Sonnenringhalle 
statt und bot den zahlreichen Gästen eine 
abwechslungsreiche und kurzweilige Ver-
anstaltung. Die musikalische Vielfalt, für die 
Löf bekannt ist, wurde an diesem Abend 
eindrucksvoll präsentiert. Der Musikverein, 
sowie der Männergesangverein, der im Jahr 
2020 sein 100jähriges Bestehen feierte, 
trugen mit ihren Darbietungen maßgeblich 
zu einem eindrucksvollen Abend bei.

Zu Beginn der Veranstaltung richteten die 
Vorsitzenden der beiden Vereine, Wolfgang 
Weber und Rudi Zenz, die Bürgermeisterin 
der Verbandsgemeinde Rhein-Mosel, Kathrin 
Laymann, Landrat Dr. Alexander Saftig und 
Ortsbürgermeister Johannes Liesenfeld 
herzliche Grußworte an die Anwesenden. Sie 
betonten die Bedeutung der Auszeichnung 
für Löf und lobten das Engagement und die 
Hingabe der örtlichen Sänger und Musiker. 

Anschließend hielt der Präsident des Landes-
musikrates Rheinland-Pfalz eine bewegende 
und kurzweilige Laudatio und überreichte 
die Urkunde. Er ging besonders auf die Ver-
anstaltung Löf klingt aus dem Jahr 2022 ein, 
die die Jury mit einem vielfältigen Angebot 
von musikalischer und kultureller Bedeutung 
von Klein bis Groß überzeugte. Auch die 
frühe und toll funktionierende Einbindung 
der Kinder und Jugendlichen in den Verein 
war ein Grund der Jury, den Preis nach Löf 
zu vergeben. 
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Musikalisch wurde den Gästen einiges 
geboten: Der Männergesangverein 
begeisterte mit traditionellen und modernen 
Stücken, während der Musikverein Löf 
einen bunten Querschnitt seines Repertoires 
präsentierte. Vom Marsch über moderne 
Klänge mit „Queens Park Melody“ 
bis hin zu Party- und Stimmungshits aus der 
NDW-Zeit mit dem Medley „80er Kul(Tour)“ 
war für jeden Geschmack etwas dabei.
Ein besonderes Highlight des Abends war 
die Uraufführung des eigens komponierten 
Stücks „Du mein Löf“. Dieses Auftragswerk, 
anlässlich des 60jährigen Vereinsjubiläums 
des Musikvereins von Robert Kuckertz 
arrangiert, rührte die Anwesenden und 
rundete die musikalischen Darbietungen 
perfekt ab. Viele bekannte Melodien von 
Liedern, mit denen sich die Löfer verbun-
den fühlen, wie „Du mein Löf“, „Oh Mosella“ 
oder die Hymne des Musikvereins, der 
„Deutschmeister Regimentsmarsch“, wurden 
in diversen Stilrichtungen verarbeitet.

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Preis-
verleihung ließen die Gäste den Abend bei 
interessanten Gesprächen, leckerem Fin-
gerfood und herrlichem Löfer Moselwein 
ausklingen. Eines können wir versichern: 
Bei den Gesprächen wurde schon die ein 
oder andere Idee für die Zukunft geboren. 
Die Auszeichnung als Landmusikort 2024 ist 
nicht nur eine Anerkennung der musikali-
schen Leistungen der Löfer Vereine, sondern 
auch ein Beweis für den Zusammenhalt und 
die lebendige Kultur in diesem einzigarti-
gen Ort an der Mosel. Die Begeisterung der 
Besucher und die positive Stimmung im Ort 
machten die Preisverleihung zu einem unver-
gesslichen Ereignis, das die kulturelle Land-
schaft von Rheinland-Pfalz bereichert und die 
Bedeutung von Musik und Gemeinschaft in 
unserer Gesellschaft hervorhebt.



Bläserklasse für Erwachsene ...
... das große Abschlusskonzert steht bevor!

Sie ist bereits eine feste Größe und 
Institution im Vereinsleben des Musik-
vereins und im Ort Löf geworden: 
Die Erwachsenen-Bläserklasse, unsere 
Spätlesen. 

Doch leider ist auch schon bald Schluss, 
denn das Projekt ist auf eine Dauer von zwei 
Jahren ausgelegt. Oder doch nicht? Der 
Musikverein Löf ist mehr als nur ein Verein. 
Das ist nicht nur ein Slogan, das wird 
tatsächlich gelebt. Und hier zeigen sich 
unsere Spätlesen als Vorzeigeprojekt. Denn 
nach den beiden Jahren ist für die
meisten noch nicht Feierabend. 

Das Orchester bleibt bestehen und die 
Musiker bleiben der Musik weiterhin treu, 
inklusive ihrem Dirigenten Manfred Höger.
Und ins Vereinsleben sind sie ohnehin 
schon lange integriert, Veranstaltungen 
wie der Jubiläums-Galaabend im März 
oder die große Vereinswanderung im 
Juni fanden gemeinsam mit dem 
Stammorchester statt. Ohne sie kann man 
sich den Verein gar nicht mehr vorstellen. 

Einen Eindruck der musikalischen 
Aktivitäten in diesem Jahr konnten sich die 
vielen Zuhörer Anfang Juni machen, als 
auf dem Schulhof der Grundschule eine 
„Offene Probe“ stattfand.  

Die Bläserklasse, die sich nun in ihrem
zweiten Jahr befindet, steuert nun auf ihr
großes Abschlusskonzert im November zu.

Der Zusammenhalt und die Atmosphäre 
unter den Musikern sind außergewöhnlich, 
was sich auch in ihrer disziplinierten 
Probenarbeit widerspiegelt.

Interessanterweise ist die Bläserklasse im 
Laufe der Zeit sogar gewachsen. Auch 
ehemalige Musiker des Musikvereins Löf 
haben sich angeschlossen, um wieder 
ungezwungen zu musizieren, unter ihnen 
mit Rudi Zenz auch ein Gründungsmitglied 
des Vereins. 

Aktuell besteht die Gruppe aus über 
40 Musikern, die mit Begeisterung 
und Leidenschaft bei der Sache sind, 
alle freitags überpünktlich zur Probe 
erscheinen und nach der Probe eigentlich
ihr Instrument gar nicht einpacken wollen. 
Die öffentliche Probe war ein voller Erfolg 
und ein Vorgeschmack auf das, was bei den
beiden Abschlusskonzerten im November 
zu erwarten ist.
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ZWEI JAHRE
SPÄTER ...

TICKETS AB DEM 12. OKTOBER 2024 ONLINE UNTER:
WWW.MUSIKVEREIN-LOEF.DE

Samstag, 23. November 2024
Beginn: 19.00 Uhr  

Einlass: 18.00 Uhr

EINTRITT: 12 EURO

ERWACHSENEN
BLÄSERKLASSE

Spätlesen

Der Musikverein Löf präsentiert:

MUSIKALISCHE 
LEITUNG: 

MANFRED HÖGER

Sonntag, 24. November 2024
Beginn: 17.00 Uhr  

Einlass: 16.00 Uhr

1. KONZERT 2. KONZERT

PAULY‘S EVENTLOCATION 
IN HATZENPORT
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60 Jahre einer Idee treu geblieben ...
... das Buch zum Jubiläum!

Neben den Feierlichkeiten hat der Verein in 
diesem Jahr noch etwas ganz Besonderes 
herausgebracht: Eine Chronik zum 
60jährigen Jubiläum. Nicht in der 
gewöhnlichen Form eines Hefts, wie man 
es so oft kennt, sondern als „richtiges“ Buch 
mit festem Einband und vielen tollen bunten 
Bildern. 

Von den Anfängen des Vereins, damals als 
Knabenblaskapelle gegründet, über den 
Aufbau einer beispiellosen Jugendarbeit hin 
zum Zeitalter unseres Dirigenten Reinhard 
Lisecki und MWKP sowie den inklusiven 
Projekten sind sämtliche Meilensteine 
enthalten, die die Entwicklung des Vereins in 
den letzten 60 Jahren ausmachen. 

Nicht nur die Vereinshistorie ist enthalten, 
auch die Strukturen werden ausführlich 
erläutert. Insbesondere die seit vielen Jahren 
unglaublich erfolgreiche Jugendarbeit, 
beginnend für die Kleinsten mit der 
musikalischen Früherziehung bis hin zum 
Jugendorchester mit den Highlights der 
letzten Jahre wird gewürdigt. Ein weiteres 
Kapitel widmet sich dem ganzen Stolz des 
Vereins: Der Bau des eigenen Probehauses, 
gestiftet durch das Ehepaar Ullrich.

Wenn Sie die Chronik noch nicht erworben 
haben, jetzt aber interessiert und neugierig 
auf Texte und Fotos geworden sind, kön-
nen Sie das Buch gerne und ganz einfach 
über die Homepage zum Preis von 15 Euro 
bestellen. Und wenn Ihnen die 
geschilderten Ereignisse nicht ausreichen, 
so haben wir seit kurzem einen ganz 
besonderen Service: Ebenfalls auf der 
Homepage finden Sie einen chronologi-
schen Abriss aller Aktivitäten, Besonderhei-
ten und vielen anderen Anekdoten aus dem 
Vereinsleben der letzten 60 Jahre in 
tabellarischer Form.

Weitere Infos und Bestellung unter:

www.musikverein-loef.de

Hier geht`s direkt 
zur Bestellung!
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